
Ort: 
Wander- und Trekkingmesse „TourNatur“ 
im Raum 26 in Halle 1, Messegelände Düsseldorf, 
Stockumer Höfe, 40474 Düsseldorf 

Die Messe „TourNatur“ ist vom 05.09. bis 07.09.2008 
von 10 Uhr bis 18 Uhr geöffnet. Es besteht vor und 
nach der Fachtagung die Gelegenheit die Messe zu 
besuchen. Nähere Informationen: www.tournatur.com 

Gebühr: 
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos. Für den 
Zugang zur Messe muss eine Eintrittskarte erworben 
werden. 

Anmeldung: 
Verbindlich erbeten bis zum 01.09.2008 mit neben-
stehendem Anmeldecoupon. 
Es erfolgt keine Anmeldebestätigung. 

Zielgruppe: 
Touristiker, Akteure und Entscheidungsträger aus 
touristischen Regionen sowie aus Großschutzgebie-
ten: Tourismusverbände und -organisationen, lokale 
und regionale Tourismusakteure, Kommunen, Kreise, 
Verkehrsbetriebe, Verkehrsverbünde, Naturschutzbe-
hörden, Schutzgebietsverwaltungen. 

Veranstalter: 
Ö.T.E. – Ökologischer Tourismus in Europa e.V. 
in Zusammenarbeit mit 
Deutscher Wanderverband und 
DZT – Deutsche Zentrale für Tourismus e.V. 
DTV – Deutscher Tourismusverband e.V. 

Weitere Informationen: 
Ökologischer Tourismus in Europa (Ö.T.E.) e.V. 
Koblenzer Straße 65, 53173 Bonn 
Tel. 0228 – 359 008, e-mail: b.raeth@oete.de 

Die Fachtagung findet statt im Rahmen des Ö.T.E.-
Projektes „Zukunft Reisen – Nachhaltigen Touris-
mus als Zukunftsperspektive fördern”. 
Projekt-Seite: www.zukunft-reisen.de 
 
 
 

Die Fachtagung wird unterstützt vom Deutschen 
Wanderverband und vom Nahverkehr Westfalen-
Lippe (NWL). Herzlichen Dank! 
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Chancen des nachhaltigen Tourismus 
in Regionen: 

 
Klimafreundlich Reisen 
durch umweltgerechte 

Mobilität und ÖPNV 
 
 

5. September 2008 
 

13 – 17 Uhr 
 
 

Düsseldorf, Messe „TourNatur“ 
 

Halle 1 – Raum 26 
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In vielen deutschen Tourismusregionen ist der Ver-
kehrssektor noch ein ungelöstes Problem bei der 
nachhaltigen Gestaltung des Angebotes. Die Gestal-
tungsmöglichkeiten der Touristiker, aber auch der 
Kommunen und der Kreise sind begrenzt. Den Gästen 
wird eine umweltgerechte Mobilität im Urlaub aber 
immer wichtiger. Insbesondere Zielgruppen wie Wan-
derer und Radfahrer legen hierauf größten Wert. Es 
besteht daher Handlungsbedarf auf dem Weg zu ei-
nem klimafreundlichen Tourismus. 

Die Fachtagung zeigt die politischen Rahmenbedin-
gungen und Gestaltungsmöglichkeiten auf. Durch 
konkrete Praxisbeispiele aus verschiedenen Regionen 
sollen regionale Akteure Anregungen für die Ange-
botsentwicklung bekommen. 

Die Fachtagung soll die Abstimmungsprozesse der 
Akteure, den praktischen Austausch und die Zusam-
menarbeit fördern. Diese Fachtagung setzt den auf 
der „TourNatur“ 2007 mit einer Auftaktveranstaltung 
begonnenen Dialog zur Förderung der Kooperation 
von Akteuren aus Tourismus sowie Natur- und Um-
weltschutz fort. 

Freitag, 5. September 2008 

13.00 Uhr Begrüßung 
 Vorstand Deutscher Wanderverband 

 Impulsreferat 
Umweltgerechte Mobilität: (K)Ein Thema 
für touristische Akteure?! 
Prof. Dr. Andreas Kagermeier 
Universität Trier, Arbeitsgruppe Freizeit- und 
Tourismusgeographie 

 Impuls Tourismus 
Kurzreisen in Deutschland: Potenziale 
für umweltgerechte Mobilität 
James Richardson 
DZT – Deutsche Zentrale für Tourismus e.V. 

 Impuls Klima & Verkehr 
Reiseverhalten im Freizeitverkehr: Po-
tenziale für Klima- und Umweltschutz 
Gabriele Kuczmierczyk 
BMU – Bundesministerium für Umwelt 

13.50 Uhr Diskussionsrunde 

14.00 Uhr Forderungen & Konzepte 
Verkehrspolitische Leitlinien: Chancen 
für die deutschen Tourismusregionen 
Birgit Grauvogel, DTV – Deutscher Touris-
musverband e.V., Fachbereich Verkehr 

 Vom Carrier zum Rückgrat touristischer 
Regionen: Handlungsmöglichkeiten für 
eine ÖPNV-Offensive im Tourismus 
Kati Markert & Gerhard Probst 
Probst & Consorten Marketing-Beratung 

 Möglichkeiten des Zusammenspiels von 
Tourismus und umweltgerechter Mobilität 
Claudia Hinrichs 
ITV – Ingenieurbüro für Tourismus & Verkehr 

15.00 Uhr Diskussionsrunde 

15.15 Uhr Pause 

15.30 Uhr Umsetzungsbeispiele 
Freizeit und Nahverkehr: Beispiele und 
Erfahrungen aus NRW 
Uli Beele 
Nahverkehr Westfalen-Lippe (NWL) 

 KONUS: Busse & Bahnen gratis für 
Schwarzwald-Urlauber 
Christopher Krull  
Schwarzwald Tourismus GmbH 

 Mobil im Nationalpark: Natur erfahren 
mit Bus und Bahn 
Malte Wetzel, Nationalparkverwaltung Eifel 

 Bergwanderpark: Mobil auf dem Dach 
des Sauerlandes 
Karl Metten, Bergwanderpark Sauerland 

 Das Bio-Mobil: Carsharing für Gäste im 
Wendland 
Barbara Kenner 
Viabono- und Bio-Hotel Kenner`s Landlust 

16.45 Uhr Abschlussdiskussion 
Ergebnisse und Ausblick 

17.00 Uhr Ende der Veranstaltung 

 Moderation 
Rolf Spittler, Ö.T.E. – Ökologischer 
Tourismus in Europa e.V. 
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